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Ruthen, worunter eit, Grasgarteu in Nordtshaufen, der Müblenhof genannt. 9) Waldung 24
 » n sechzehnte! Ack- 3 Ruthen. 10) Freyer Schaastrift für 70- 80 Stück Schaafe, le^aii modo
ju verkaufen , und daun des Endes Terminus licirationis auf den 29ten Januar, a. f. auberahmt ;

worden; Als wird solches hierdurch bekannt gemacht, damit diejenige, so vor besantes Gmh
cum perrinenrils Zu erstehen gesonnen, in beregtcm Termino Vormittags 9 Uhr auf hlcsrger
Fürst!. Regierüng sich einfinden, ihr Gebott thun, und der Meistbietende gegen zu leistende baare
Zahlung in Cassawährung der Adjudicación gewärtigen möge. Cassel den 28ten Oclobr. 1771-.

I. H. Motz, Neyicrungs.Secretarius
Vi^. eiommilT

15) Ein wohl gebautes gelegenes Haus mit einem guten trockenen Keller versehen, stehet gegen ein j
annehmliches Gebott zu verkaufen.

16) Es sollen die dem Adam Schuwirth zum Dörnberg, vorhin zugehörig gewesene, nunmehro
aber dem Waisenhaus «nwiederlößlich adjudicirtc Grundstücke, als i) Eine halbe Hufe Laad,
davon 7 Acker im Thielbacher Feld, 7 Acker im Herbergcr Feld, und 4 Acker im Horßfeld,.an
ihm selbst, sodann 2) Fünf Acker Land, in die halbe warme Hufe gehörig, am Dodesthäuser

 Guth in denen sieben Bergen, und z) Drey Acker Wiesen, die Stockwiese genannt, unter dem
Dorfe an ihm selbst gelegen, an den Meistbietenden verkauft werden. Wer nun diese Stücke, zu
kaufen gesonnen wäre, kann sich Sonnabends den i4ten Decembr. schierskünftig Vormittags im
Waisenhause in der Unterncustadt einsinden, sein Gebott thun, und das Weitere erwarten. Wo
bey zur Nachricht ohnverhalten bleibt, daß demjenigen Käufer, welcher bey Vollziehung des
Kaufs die Halste vom Haupkgeld bezahlet, oder im Fall er solches ganz stehen lassen wollte, nebst
denen verkanfteu Gütern noch andere von seine? schon inne habenden ohnverpsändekcn Grundstü
cken zur Hypothec einsetzet, der Kauf gestaltet werden soll. Cassel den uten Novembr. 177t.

17) Demnach d,e dem Johannes Landgrebe zu Harleshausen zugehörig gewesene, dem Waisenhaus;
 aber unwiedcrkößlrch adjndicirte, zu Maytag künftigen 1772^» Jahrs in der Pachtung exprrrrcn-
de Grundstücke, als: i) Drey Viertel Hufen Land. 2) Ein Erbgarten bey dem Hause. 3)
Ein Erbacker Land an der Lerchsbreite und dem gemeinen Wege, und 4) Ein Acker Erbland in
der alten Breite an Christoph Ulrich gelegen, an den Meistbietenden verkauft werden sollen ; Co
 können sich diejenige, welche gedachte Grundstücke zu kaufen gesonnen sind, Milwocheus den 8lc»
Januar. a. f. Vormittags im Waiscnhause in der Unterneustadt einfinden, ihr Gebott thun, und
das Weitere erwarten. Wobey znr Nachricht dienet, daß demjenigen Käufer, welcher bey Voll
ziehung des Kaufs alsobaib wenigstens die Halste vom Hauptgeld erleget, oder im Fall er auch
solches ganz stehen lassen wollte, neben denen verkau,len Gütern noch andere von seinen besilzeude»

 ohnverschricbeueu Grundstücken zur Hypothec einsetzet, der Kauf gestattet werden soll. Cassel
den ulen Novembr. 1771.

Vernir'erh - Sachen.

1) Bey dem Wemhandlcr Hr. Iacobi ans der Oberneustadt in der Frankfurter Strafe find sowohl
in erster als 2kcr Etage verfchredekw Logis, mit oder ohne Meubtcs jo oald zu vcrmiethcn.

2) Es will der Kaufmann Hr. Fischer hinter dem Rath haust, eine Stube mir Meudles monatlich
vkkinicthen, und. kann sogleich bezogen werden.

z) In der Frau Obristul Gurrdelachin Behausung auf dem Grabe» sind 2 Etagen zu vermietherr,
dw erste bestehet in 3 Stuben, einer Kammer, Küche, Keller, Hofraum und Platz vor Holz zu
legen, die ziv-eyte in einem Saal, 2 Stuben, einer grossen Kainmer und Hokzrrmise, auch kaun

 bey eine oder die andere ein Pferdestall gegeben werden, und ist im Hinterhaust noch ein bequenr-
Uche.s Logks vor ecu oder zwey stelle Personen ä parc zu veriniekhen.

4) In des Kaufmann Hru. Lange Behausung in der obersten Gasse stehen 2 Logis zu vermiethen: Er
stens bestehet *us 3 Stuben, wovon eme tapczirt, z Kammern, 1 Küche, 1 Gang, 1 Keller
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